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Siedlungsentwicklung
Historischer und räumlicherZusammenhang derwesentlichen Gebiete, Baugruppen, Umgebungen und Einzelelemente;
Konflikte ; spezielle Erhaltungshinweise.

Im Jahre 1080 wird dje Siedlung unter dem Namen Harichingen erstmals urkundlich er-
wähnt. Im 13. Jahrhundert war das Dorf Eigentum der Grafen von Falkenstein,1402 ge-'langte es an d'ie Stadt Solothurn. 1850 zählte d'ie Gemeinde 388 E'inwohner. Bìs um
1880 b'ildete die Landwirtschaft d'ie e jnz'ige Erwerbsquel le. Nach der tröffnung der
E'isenbahnl'inie 0lten-Solothurn (1876) setzte der Pendlerverkehr zu den'industriellen
Arbe'itsp'l ätzen von 0l ten e'in. Im Dorf sel ber entstand e'ine kl e'ine Uhrenfabri k. Di e
Bevölkerung nahm stetìg zu auf 630 Einwohner um 1940 und 700 um 1960.

Härk'ingen ist ein Strassendorf in dei we'iten, flachen fålsofrle auf der rechten Seite
der Dünnern. Die Bauten, in der Mehrzahl ehema'l'ige Bauernhöfe (sogenannte Mehrzweck-
bauten, tJohnte'iìe gemauert und verputzt, 0ekonomieteile Fachwerk, bretterverschalt,
mehrhe'itl ich ausser Betrieb), stehen e'inheitl'ich nach Südosten orientiert, zieml ich

flächen degradìert oder zusammen mit ganzen Bauernhöfen (sowie dem ehemals offenen
Bachlauf?) dgm Strassenausbau und einem fragwürdig geschmäckjerisch gestalteten neuen
"Dorfplatz" (einem Sammelsurium von Steingarten, ki.instlichem Bächleiñ, Pseudozieh-
brunnen, gepflästertem Platz, modernistisch unbequemen Bänken, Pseudogas'laternen,
Gedenkstein, t^/asserspeier, Blumenrabatten m'it Kettenabschrankung, Autóabstelìplätzen
und Fahnenstangenl) zum Opfer gefallen (1.0.10).
0bwohl nicht nur am Ortsrand (0.0.L2/L3) sondern auch mitten jm Dorf zum Tejl sehr

Oualifikation
Vergleichsraster
o Stadt (Flecken)

o Kteinstadt (Flecken)

o Verstädtertes Dorf

zusätzliche Oualitäten
Bewertung des Ortsbildes im regionalen Vergleich

Ehemals re'ines Bauerndorf ohne besondere Lagequaìitätenrumgeben von weitgehend un-
verbauter Kulturlandschaft. Durch das Abholzen e'ines we3entlichen Teils ães Obst-
baumgürtels stossen an verschiedenen Stellen Sìedlung und Umgebung hart aufeinander,
wo frtjher ein harmonischer Uebergang bestand.

Gewisse räumliche Qualitäten hauptsächl'ich im m'ittleren Dorfteil zw'ischen alter K.ir-
che und Gasthaus zum Lamm. D'iese werden mitbestimmt durch markanten Baumbestand.

Gewisse architekturh'istorjsche Qualitäten vor allem im oben genannten Abschnjtt dank
der weitgehend ursprüngl'ichen Ersche'inung von Bauten und Zw'iichenbereichen, sowie
dank der mehrhe'itlich'intakten Beziehung zw'ischen Bauten und Umgebung. Mehiere wert-
volle Einzelelemente, darunter stattlicñe Bauernhöfe

lnventar der schützenswerten Ortsbilder der Schweiz (ISOS)
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dìcht und regelmässig aufgereiht beidseits der Dorfstrasse, einen weiten Strassen-
raum begrenzend. Die zwischen dem 17. und früheren 20. hauptsächìich jedoch im 18.
und 19. Jahrhundert entstandenen Bauernhöfe sind vor allem im Abschnìtt westlich der
Dorfmitte (B 1.1) noch in we'itgehend ursprüngf icher Erscheinung vorhanden, während
v'iel.e übrige Bauten z.T. bjs zur Unkenntlichkeit verändert (1.Õ.0) oder gar ersetzt
worden sind. Entsprechend dem Nutzungswandel (Aufhebung vieler landwirtsðnattlicher
Betriebe, Umbau von 0ekonomie- zu Wohnteììen) sind auch v'iele Zwischenberejche jhres
bäuerlichen Charakters beraubt und vor allem im östlichen Teil zu reinen Autoabstell-
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Siedlungsentwicklung ( Fo rtsetzu ng)

dom'inante Neubauten (Kirche 1.0.9) entstanden sind, ist di
an'lage, wie s'ie auf der S'iegfriedkarte von 1884 verzeichne
bar. Dank der we'itgehend unverbauten umgebenden Kulturland
Charakter des Dorfs gewahrt, wenn auch durch das Fällen ei
heren Obstbaumgürtels d'ie einst harmonjsche Eìnbettung in
stellenweise erlebbar ist.
Neben den kategorisierten Erhaltungszielen (L-B1att, Erläuterungsblatt) sind folgende
spezi el I en Erha'ltungsh'l nwei se zu beachten:
- Von besonderer f,licht'igkeit für die Erhaltung des dörflichen Charakters'ist d'ie
Erhal tung bzw. l^li ederherstel I ung ei nes ausgewogenen Verhäl tn'isses von bewachsenen und
Asfaltflächen und insbesondere des Baumbestandes (Kastanien, Linden etc.) im Strassen-
raum.
- Vorallem 'im Bereich der Strassenkreuzung 'im östlìchen Dorfteil (.l.0.9) sollte'längerfristig d'ie überdimens'ionierte Strassen- und Bushal tefl äche zugunsten der Haus-
vorplätze und Vorgärten redimensioniert werden. 0effentlìche Freiräume sollten dem
dörfl'ich-bäuerl'ichen Charakter entsprechen und keine städtischen Elemente (2.8. Gas-
I aternen-Imitationen) aufwei sen.
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Gebiete, Baugruppen, Umgebungs-Zonen,
Umgebungs-Richtungen und Einzelelemente "

Nummer Benenn

1.1

U.Ri
U-Zo

.9.
q)

I
C

p
N
Ø

c

(¡)

9.'g '.9

ü'-o
Jooo-.
--c-Ø.C ()'F
19:

rf()<,9ä
G

B

Foto-N

5-7-8-11

14-',t6 ^?4.3q-42
?R-42

11

21

5^8
8.3/
7

35

36

23

2 -34
2-4 -3L.32

22 -39-42

')

E

t

E

E

E

E

1.1-1
T.T.2
1-1-3
1-'.t -4

1-0-B
1.( r-9

1 .0. 10

I .0. 11

0 0-12
E

I Al I sei ti ge f1 ache Nahumgebung

Neubaugebi ete

Bauernhof/Gasthaus Zum Lamm, 1630

Bäuerliches Wohnhaus, 1730
l,loh n ges ch ä f ts hau s -Neubau
Ehem. Pfarrk'i rche, L754, rest. 1973
l{ohnhaus (Pfarrhaus?), L832
tlohnhaus-Umbau bzw. Neubau
Hoch s tud-Bauernhau s

Bauernhof/Gasthaus, Heimatsti 1

Kath. Kirche, Neubau, 1955
Abbrüche, überdimens. Kreuzung
Bauernhäuser am Dorfeingang
Wohnhaus-Neubauten im Nahbereich
l,,lohnblock am 0rtsrand

nzes a tes
Mittlerer Dorfteil

A

h

)

I

AIT

rIt

*. ausführlicher Beschrieb auf A-, U- und E-Blättern: vorhanden/¡þ[g¡4lrhanden



GP
Kt. Bez. Gemeinde Ort

1 Fassung Massstab 1 : 5000I Härkì ngen Härk ì ngen

Nach

4/83 umi

l=

üa

!! t
3

+

a
aa

a

*
*

a
.:="

?

+

-E

aan
@

.*

aa-
+,

@ t

¡l
t

ê
9

a a
-*

t*.tt II a*
f

Ia*

i

ê

tl
t

å

+
a

È +

at
*

å

'I
I

tt *
+

I I
fl

J.
t

t * ¡
a

I
a

ù

*t
.

ü

I
t

¡
tt

¡t

t

I
a

\ Õ

o "ûÐ a

a

a €

t Il.'
ar o

j: .-!r.', : 4,.

t

a

€rg

€**=€=
=*Ã- .a

ã
a

ã-
5S==ê-ê-

I

:
#

a

\
I

L Jt.l \

a ,



Kt. Bez. Gemeinde

P I Härki ngen Härki ngen 'I . Fassung Massstab 1 : 5000

Na

^L

t:
)

aa. t a
a

1.. a
lÞ

t
t .
a

.a
l

I .lI

a.o 'at

-

a

!;t

{ I

aa a

a a -

,.¡q¿frßr.; a

a

I
ûra

a
a a, a

a

l

i

l

a'Õ¡
t1

t

O¡
¡ ¡l

rt
a
I

\

¡tf

..o

a
I

G

a

a

a

o .?' t
" r a'a

t a

a
f

I

I

a
|la t l{I ta I o

I
¡

t

)
a

a
a o

t';
ta

i
a

i-
a i

Õ
I

a

lij'

a, a-.a.Ô*.lrla'a. a . .--a
a

a .o
o

HärLdn e
. .o'a

o
ù

0

t

I

a
I

o
a

a

a

a
a

lr

al:

It CL4

r'"od



EP Kt Bez. Gemeinde Ort

1. Fassung Massstab 1 : 5000I Härkì ngen Härki ngen

4/BZ umi

- --:=-==+= æ5i
g=

*

'¡

*é-
"=j:€=

t

-
€-:"

;S.è,
:åê i

# €.æ

*
+i¡

*

a

t

+u ç
g

;?
F-_--= -.*; -+Ì :---1 -ËF:=

¿ å-¿d--f ¿-ff-f= = =

-

* ¡

i

a t
a

=
è

:
1*

ëi
å3

¡t,at¡
t

a:i

ilt
t_

a"a

è
¡ -õ-

- # =+
ç

I
ê

* a

I rÊ
-

**
Ê

t
i

i
¡t

i

i I
t

I

*
rf . ¡

¡

*
a

I
,Ì

t
t

a

a

aI I

)

-rJ

..*
t

a t'

a
a.'

*
a

t *
{
a ì

f

I
ll

t
a

a
¡l

t

l T
I*

I
t

*¡1 al
af

¿:
a

+

a a ô
a il

"t 
t" tttta

alat1."
a

\

flã -æ-*;-E =tu=e*Ð

ëãt
€:eÊ¡í H

Ã-fu_*-

-:-=:_
=æ
å. _å=

€-
é,å

**

ry

i*
.å.?

a

7^ \

t

a tr
,. (t -f

+

\

\



1 Härki ngen Härki ngen

Kt. Bez. Gemeinde Ort Film-Nummer

F

2477 I

1+z

15

3

I

?

r0

,r''.1:,_{

1T

4

175

¿

2477 ,2478 ,57 12

.L'.-

,: ,.,t.

12



1 Härkì ngen Härkì ngen

Kt. Bez. Gemeinde Ort Film-Nummer

..€r'.:.i:i:'-

F

1e 25

3Z

35. .:.r 
-,=_: -;!.

I

:-j:-.-:.

.ElË; -.' -r--'- -: ,r1",... ---ì--.
=-,:::-F=;=-Ë, I .-l-+.i,-::=+-_

35

2477 ,2478,57r?

23

30



1 Härk'ingen Härki ngen
-l

-/F
Kt. Bez

2446

Film-Nummer

rf -l

37

58

31- 4L

247.7 ,2478,5712

r


